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2. Marktredwitzer SERC-Pokal – 30.09.2023 

Szenariobeschreibung und Teilnehmerinfo 
 

 

Szenario: 

Ihr seid als SEG-Einheit an der Küste gerade im Wasserrettungszentrum als eine Alarmierung kommt. 

Eure Kameraden wurden ca. 45 Minuten vorher zu einem SEG-Einsatz zu einer untergegangenen 

Person in einem Hafenbecken alarmiert. Eine Springflutwelle (durch ein Erdbeben verursacht) ist rasant 

in das Hafenbecken gelaufen. Neben der untergegangenen Person wurden auch die eigenen 

Kameraden von der Flutwelle erwischt. Das Wasser ist inzwischen zurückgewichen und ihr seid die 

nächstgelegene SEG-Einheit die zur Unterstützung alarmiert wird. 

 

Die Kaimauer ist noch befestigt und kann ganz normal betreten werden. Der übrige Beckenrand ist 

nicht erreichbar und kann in keiner Form verwendet werden. (Kein Anlanden/Festhalten von 

Verunglückten usw.). Die Treppe gehört nicht zum Spielbereich. 

 

 

Persönlicher Sicherheitshinweis: 

Tatsächliche Beckentiefe („Kaimauer“): ca. 1,20 m bis ca. 2,00 m. 

 

 

Allgemeine Infos: 

Schmuck und Ähnliches zum Wettkampf ablegen. Schwimmbrillen sind nicht erlaubt. Normale 

Brillen und Kontaktlisten können auf eigenes Risiko getragen werden. 

 

Alle Hilfsmittel, die verwendet werden können, befinden sich im Wettkampfbereich („Hafenbecken“ 

und „Kaimauer“). 

Die Kleidung von Verunfallten und Badekappen dürfen nicht als Hilfsmittel verwendet werden. 

 

Puppen werden als Verunglückte ohne Atmung und ohne Puls behandelt. 

Eine HLW-Maßnahme (falls nötig) wird nur an Puppen demonstriert. 

 

Kampfrichter können weder befragt, noch beteiligt werden. Diese stehen außerhalb des Spielbereichs. 

 

Rennen auf eigene Gefahr! 

 

 

Disqualifikationsgründe: 

Empfangen/Nutzen von Hilfe oder Hinweisen Außenstehender. 

 

Mitbringen jeglicher Telekommunikationsmittel bzw. -geräte (z. B. Handy, iPod, Uhren) in den Lockup- 

Bereich. 

 

Nutzung jeglicher Ausrüstung, die nicht Teil des Wettkampfes ist. 

 

Grobe Behandlung (verbal oder physisch) von Verunglückten wird mit Punktabzug oder Disqualifikation 

bestraft. 

 

Viel Erfolg! 


